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In der Sitzung am 14.6.2024 wurde 

zunächst ein Blick zurück auf die 

vielen Veranstaltungen zur Einwei-

hung der restaurierten Orgel 

geworfen, die erfreulicherweise 

sehr gut besucht waren. Ein Pro-

blem sind jedoch weiterhin die Or-
gelpfeifen mit nationalsozialisti-

schen Symbolen; hierfür wird eine 

Dokumentation erstellt und eine 

Tafel angebracht. 
 

Außerdem befasste sich der GKR 

mit der Neubesetzung des Ar-

beitsbereichs von Tim Heinze, der 

die Gemeinde im Sommer verlässt. 

Von den Bewerbern wurden drei für 

die kommende Woche zu Bewer-
bungsgesprächen eingeladen. 
 

Berichtet wurde auch von der ge-

meinsamen Sitzung Anfang Juni der 

Gemeinden Paulus und ATM zur 
Frage der Fortführung der regio-

nalen Kirchenmusik. Viele Punk-

te konnten bereits angesprochen 

werden. Weiterführend wird es An-

fang Juli eine Gesprächsrunde ge-

ben, an der neben den Mitgliedern 
des gemeinsamen Ausschusses 

(beider Gemeinden) auch jeweils 

drei GKR-Mitglieder teilnehmen sol-

len. 

 

Kontrovers besprochen wurde die 
Gestaltung der Gottesdienste in 

Monaten mit fünf Sonntagen. 

In den Vorjahren fanden an diesen 

Sonntagen Gottesdienste am Stand-

ort Michael und meist auch in der 

Glaubenskirche bzw. Dorfkirche 
statt. Diese Regelung wird nun zu-

gunsten eines regionalen Gottes-

dienstes (gemeinsam mit der Pau-

lusgemeinde) aufgegeben. Beden-

ken zu dieser Regelung gab es im 

Hinblick auf die Entfernung zu den 
Kirchen und dass etliche Gottes-

dienstbesucher gern die Kirche in 

ihrem Kiez besuchen. Hinsichtlich 

der Wegstrecke zu den weiterent-

fernten Kirchen wurde die Idee zur 

Einrichtung eines Shuttledienstes 

vorgetragen. Mehrheitlich kam der 

GKR überein, an der Regelung der 

regionalen Gottesdienste festzuhal-

ten. 
 

Der GKR befasste sich auch mit der 

abschließenden Planung seiner Klau-

surfahrt Ende Juni. 

 

Die Sitzung endete um 20:20 Uhr 
mit Gebet und Segen (was die Fuß-

ballbegeisterten erfreut zur Kenntnis 

nahmen). 

 

Karin Reinholz 


